
Der LR GLOBAL KIDS FUND e.V. wurde Oktober 2008 
als gemeinnützig eingetragener Verein von der LR 
Health & Beauty Systems GmbH gegründet. Ziel ist 
es, an allen 32 LR-Standorten, bedürftigen Kindern zu 
helfen. Konkret, nah und direkt vor Ort. Kindern und 
Jugendlichen, die an schweren Krankheiten leiden, in 
Armut leben oder durch andere traurige Umstände in 
ihren Existenz- oder Entwicklungschancen benachtei-
ligt sind. 

Unter dem Motto „for a promising future“ will der LR 
GLOBAL KIDS FUND diesen Kindern eine Perspektive 
bieten, damit sie und ihre Familien zuversichtlich in die 
Zukunft blicken können. 

Die Projekte
Um schnell, direkt und unbürokratisch zu helfen, ko-
operiert der LR GLOBAL KIDS FUND mit jeweils lo-
kalen Institutionen und Organisationen und engagiert 
sich in vielfältigen Kinderhilfsprojekten – 18 sind es 
bereits Ende 2010.

Benelux
Make-A-Wish® erfüllt Kindern im Alter von 3 bis 18 
Jahren, die ihr Leben mit bedrohlichen Krankheiten 
leben, ihre kühnsten Träume. Der LR GLOBAL KIDS 
FUND in Belgien unterstützt Make-A-Wish® bei ihren 
Vorhaben.

Die Absicht beider Institutionen ist es, diesen Kindern 
und ihren Familien einen unvergesslichen Moment in-
mitten von Ängsten, Schulden, Leid und Hoffnungslo-
sigkeit zu geben, weit weg von Krankenhäusern, Ärz-
ten und Behandlungen.

Make-A-Wish® Belgien wurde 1990 gegründet. Fünf 
Jahre später wurden Belgien-Vlaanderen und Belgi-
um-Süd zwei selbstständige Tochtergesellschaften.

Über 100 freiwillige Personen unterstützen inzwischen 
die Initiative um das Ziel zu erreichen. Jeder von uns 

versucht auf seine Weise mit viel Stolz, Einsatz und 
Überzeugung, den Traum der Kinder zu verwirklichen!

Deutschland
In Deutschland unterstützt der LR GLOBAL KIDS 
FUND beispielsweise das Kinderhilfswerk Arche e.V., 
das sich zur Aufgabe gemacht hat gegen die Kinder-
armut in Deutschland anzukämpfen und Kids von der 
Straße zu holen. Zudem fördert der Verein das renom-
mierte Kinderherzzentrum in Sankt Augustin. Hier wur-
de eine Kinderpsychologin eingestellt, die es sich zur 
Aufgabe gemacht hat, den kleinen Patienten Angst vor 
den komplizierten Operationen zu nehmen. Sensibel 
werden sie auf ein Leben mit ihrer Herzkrankheit vor-
bereitet. Auch ihre, oft verzweifelten Familien erfahren 
durch sie große und kompetente Unterstützung durch. 
Ende 2010 gründete der LR GLOBAL KIDS FUND 
gemeinsam mit der evangelischen Kirche Ahlen den 
Lunch Club e.V. mit dem Ziel hungerleidenden Kin-
dern eine warme Mahlzeit zu bieten. Die Eröffnung des 
Lunch Clubs, das Restaurant für Kids, ist für Anfang 
2012 geplant. Ein Standortbekenntnis. Denn mehr als 
6.000 Kinder*, von 55.000 Einwohnern, leben in Ahlen 
unter der Armutsgrenze.

*Quelle: Die Zahlen wurden im Rahmen des Bildungs- und Teilhabe-

paketes durch den Kreis Warendorf erhoben.

Dänemark
Kinder lieben es, in die Ferien zu fahren. Sie genießen 
es, gemeinsam mit anderen Kindern eine neue Umge-
bung zu erkunden, wo sie voller Begeisterung im Frei-
en herumtollen können. Doch Kindern, die unter geis-
tigen oder körperlichen Erkrankungen leiden oder aus 
sozialen Gründen in ihrem Alltag nicht ausreichend un-
terstützt werden, erschließen sich nur sehr begrenzte 
Ferienangebote. Das dänische Jugendrotkreuz (URK) 
organisiert seit 1964 Ferienlager für hilfsbedürftige 
Kinder und Jugendliche. Mit unserem Angebot möch-
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ten wir sicherstellen, dass es für mehr als 1200 dieser 
Kinder und Jugendlichen, die andernfalls nicht in die 
Ferien fahren könnten, Möglichkeiten für Ferienaktivi-
täten gibt.

Frankreich
Der LR GLOBAL KIDS FUND leistet in Frankreich fi-
nanzielle Unterstützung für die Projekte der französi-
schen Kinderhilfsorganisation „un regard, un enfant“, 
die sich den Aufbau von Schulen und Kinderheimen für 
Kinder, die unter der Armutsgrenze leben, zur Aufgabe 
gemacht hat.

Dabei liegt uns das Projekt „Aladin“ besonders am Her-
zen: Jedes Jahr erhalten Mädchen zwischen 16 und 
20 Jahren, die aus diskriminierten Familien kommen 
und einfach keine finanziellen Mittel für eine vernünfti-
ge Ausbildung haben, mit „Aladin“ die Chance auf eine 
schulische Ausbildung, ein Studium und einen guten 
Job. Die Mädchen werden in die Gesellschaft integriert 
und bekommen somit eine Zukunftsperspektive.

Griechenland
„Saint George“ hilft Kindern, die an ernsthaften psychi-
schen Defiziten und physischen Behinderungen leiden 
und aus sozial schwachem Umfeld kommen.

Als Ganztagseinrichtung im Jahr 1992 in Lancarna ge-
gründet, gibt das Saint Georg Centre diesen Kindern 
Obdach, pflegt sie und bietet ihnen eine medizinische 
Rundumversorgung durch geschultes Fachpersonal. 
Die meisten von ihnen sind zu schwach, sich selbst 
zu waschen, in das Badezimmer zu gehen oder zu es-
sen. Andere Kinder hingegen können sogar unterrich-
tet werden, sodass sie, trotz ihrer Behinderung, eine 
Chance bekommen ihr Leben eines Tages selbst zu 
meistern.

Italien
Die internationale Menschenrechtsorganisation „sole-
terre“ setzt sich in Italien mit dem Projekt „Italian Per-

manent National Observatory for the defence of basic 
rights and the counteracting of discrimination against 
Roma and Sinti communities“, das ein Teil der Initiative 
„2007 European Year Equal Opportunities“ ist, für die 
Rechte der Roma und Sinti ein.

Dabei liegt der Schwerpunkt auf der Unterstützung 
von hilfsbedürftigen Kindern und Frauen, denen über 
verschiedenste Programme beispielsweise die schuli-
sche Ausbildung und Weiterbildung ebenso ermöglicht 
werden wie grundlegende Gesundheitsmaßnahmen 
oder die Hilfe bei der Integration in die Gesellschaft. 
Dabei arbeit „soleterre“ direkt vor Ort in den Roma- 
und Sinti-Camps, um genau herauszufinden, wo wel-
cher Bedarf vorliegt.

Eine gute und sehr wichtige Arbeit, wie wir finden, die 
unsere Unterstützung verdient hat. Denn jedes Kind 
auf dieser Welt hat das Recht auf eine hoffnungsvolle 
Zukunft!

Norwegen
In Norwegen leiden über 120.000* Kinder unter der 
Alkohol- oder Drogensucht ihrer Eltern. Deshalb unter-
stützt der LR GLOBAL KIDS FUND die Children Sta-
tion der internationalen Organisation „Blue Cross“ in 
Norwegen.

Die Children Station ist ein Zentrum für jene Familien, 
in denen die Kinderbetreuung aufgrund schwerer Al-
koholprobleme der Eltern vernachlässigt wird. Anstel-
le gegenseitiger Verletzungen, werden den Familien 
hier Wege zu einem harmonischen Zusammenleben 
und gegenseitigen Unterstützen aufgezeigt. Die Eltern 
lernen, ihre Kinder zu betreuen und den Kindern wird 
vermittelt, dass sie ein Recht auf ihre Kindheit haben 
und nicht die Verantwortung für die Familie überneh-
men müssen.

Über einen Zeitraum von mehreren Monaten kommt  
die Familie zweimal wöchentlich in der Children Station 
zusammen. Unter Anleitung von Therapeuten und So-
zialarbeitern lernen die Familien bei jedem Besuch mit 
alltäglichen Situationen umzugehen. In dem Zentrum 



arbeiten auch freiwillige Helfer um Netzwerke aufzu-
bauen, über die sich die Familien der Children Station 
gegenseitig unterstützen und Zeit miteinander verbrin-
gen können.

Bei der Arbeit mit den Familien steht das Kindeswohl 
immer an erster Stelle. Kurz gesagt: Wir helfen Erwach-
senen erwachsen zu sein, um Kindern eine glückliche 
Kindheit zu ermöglichen.

*Dunkelziffer laut Blue Cross, Norwegen

Österreich
Im österreichischen Salzburg fördert der LR GLOBAL 
KIDS FUND das „eb-haus“, ein Therapiezentrum zur 
medizinischen Beratung und Behandlung von Kindern, 
die an Eb (Epidermolysis bullosa) erkrankt sind.

Eb oder auch Schmetterlingskrankheit genannt, ist 
eine genetisch bedingte Hautkrankheit, bei der die 
Haut durch geringste physische Belastung Blasen bil-
det oder reißt. Dies führt zu mehr oder weniger schwe-
ren aber immer äußerst schmerzhaften Behinderun-
gen, wie zum Beispiel das Zusammenwachsen von 
Fingern oder Zehen, und kann sogar zum frühzeitigen 
Tod führen. Momentan gibt es kaum eine Aussicht auf 
Heilung und die Versorgung von Betroffenen in Europa 
ist größtenteils mangelhaft.

Zum „eb-haus“ gehört ein Forschungszentrum, in dem 
voller Eifer das Ziel verfolgt wird, eine Heilmethode 
bzw. ein Weg zur Linderung der Begleiterscheinungen 
zu finden. An einer integrierten Akademie werden Aus- 
und Weiterbildungen für Ärzte, Wissenschaftler sowie 
Betroffene und deren Angehörige angeboten.

Um die Situation für die „Schmetterlingskinder“ merk-
bar zu verbessern, sollen durch die Unterstützung des 
LR GLOBAL KIDS FUNDS zusätzliche Maßnahmen ge-
troffen werden, welche derzeit durch die bestehenden 
personellen Ressourcen und die fehlende Hilfestellung 
der Krankenkassen nicht möglich sind. Diese umfasst 
unter anderem ein sogenanntes motorisches Ent-
wicklungsscreening für Kinder zwischen ein und zwei 
Jahren, eine Wahrnehmungsbefundung für Kinder zwi-

schen dem vierten und dem achten Lebensjahr sowie 
Beratungsgespräche für die betroffenen Eltern.

Durch die Förderung können diese Maßnahmen durch 
speziell geschulte Ergotherapeuten durchgeführt wer-
den.

 

Philippinen
Das philippinische Kinderhilfsprogramm Bantay Bata 
der ABS-CBN Foundation hilft kranken und misshan-
delten Kindern, gibt ihnen Obdach und ermöglicht ih-
nen durch Therapien die Wiedereingliederung in ihre 
Familien.

Am Valentinstag 1997 wurde die Organisation als Sym-
bol der liebevollen Fürsorge ins Leben gerufen und mit 
dem Ziel, der Schaffung eines öffentlichen Bewusst-
seins und Verantwortungsgefühls  für die Probleme 
und Bedürfnisse notleidender Kinder auf den Philippi-
nen und in ganz Asien, bedacht.

Die Mitarbeiter der Bantay Bata setzten sich täglich 
mit Fällen des Kinderhandels, des Kindesmissbrauchs, 
der  Kinderprostitution und der Kinderarmut auseinan-
der. Sie sind oft die einzige helfende Hand, die die Kin-
der ergreifen können und so zu einem unverzichtbaren 
Sozialgut der Philippinen geworden.

Der LR GLOBAL KIDS FUND hat es sich zur Aufgabe 
gemacht,  sechs Jahre lang  vier dieser Kinder aktiv  zu 
unterstützen und ihnen eine schulische Ausbildung zu 
ermöglichen. Über diesen Weg wollen wir versuchen 
diese Kinder wieder in  die Gesellschaft zu integrieren, 
ihre Wunden zu heilen und ihnen einen Teil ihrer Kind-
heit zurück zu geben. Helfen Sie mit, damit wir noch 
mehr Kindern Aussicht auf eine hoffnungsvolle Zukunft 
geben können

Polen
In Schlesien gibt es Regionen, die zu den ärmsten in 
Polen gehören. Heimgesucht von Arbeitslosigkeit und 
starken sozialen Problemen, leben die Menschen dort 
zum Teil in alten und zerfallenen Häusern ohne Zentral-



heizung und nur mit Außentoilette. Es gibt keine Per-
spektive. Soziale Probleme wie Alkoholismus, Gewalt, 
Drogenkonsum gehören zur Tagesordnung.

1991 wurde der Gründer von „House of Guardian An-
gels“ mit dieser Armutssituation konfrontiert. Er sah 
Menschen, die in U-Bahn Tunneln schliefen, Jugendli-
che, die sich prostituierten, Kinder ohne Aussicht auf 
eine Zukunft.

Für ihn stand sofort fest etwas dagegen zu unter-
nehmen. Am Anfang arbeiteten er und sein Team als 
Streetworker, 1994 entdeckte er ein altes leerstehen-
des Haus an einer Katowiczer U-Bahn Station: das 
„House of Guardian Angels“ war geboren. Von da an 
hieß es: holt Kinder von der Straße und gebt ihnen 
Kraft, einen Ausweg aus dem tristen und schier hoff-
nungslosen Dasein zu finden.

Der LR GLOBAL KIDS FUND hilft mit und unterstützt 
das Team vom „House of Guardian Angels“ in seiner 
Arbeit.

Portugal
Seit Dezember 2009 unterstützt der LR GLOBAL KIDS 
FUND in Praça do Almada das Institut „Maria da Paz 
Varzim“, das sich für den Schutz und die Unterstüt-
zung von sozial schwachen Kindern und Kindern in 
Not einsetzt.

Ziel von „Maria da Paz Varzim“ ist die Gewährleistung 
einer optimalen und sicheren Betreuung  für Kinder 
und Jugendliche im Alter von 3 bis 17 Jahren. Darun-
ter sind einige Kinder, die zum Beispiel von der Kom-
mission für Kinder- bzw. Jugendschutz und vom So-
zialamt als sogenannte „Härtefälle“ gemeldet wurden. 
Das Institut „Maria da Paz Varzim“ nahm am 1. Juli 
1989 erstmals seine Arbeit auf und wurde 1993 von 
der Zentraldirektion für Sozialhilfe offiziell als soziale 
Kinderhilfseinrichtung anerkannt.

Alle Lehrer und Helfer arbeiten ehrenamtlich mit „Maria 
da Paz Varzim“ zusammen und unterstützen die Kin-
der und Jugendlichen beispielsweise bei den Haus-
aufgaben. Besonders die sozial schwachen Kinder 

bekommen viel Hilfe, da diese große  Lernschwierig-
keiten aufweisen. Natürlich gibt es auch Musik-, Eng-
lisch- und Sportunterricht, Schwimmen und neuestens 
auch Tanzen, was vor allem bei den Mädchen sehr be-
liebt ist.

Wir, der LRGKF, helfen der Organisation „Maria da Paz 
Varzim“ vor allem darin, den Kindern die ausreichen-
de Bildung zu vermitteln, die sie für eine aussichtsrei-
che Zukunft benötigen. Gemeinsam erarbeiten wir ein 
Konzept, einen Bildungsraum zu installieren, damit die 
Kids in ihrer Zukunft noch mehr Perspektive haben.

Rumänien
Luminita Copiilor – Das Licht der Kinder

Der Verein „Für Rumänische Waisenkinder e.V.“ wur-
de 1993 unter anderem von der Claire Thobe-Arza, 1. 
Vorsitzende  gegründet. Ausgezeichnet mit der Ver-
dienstme-daille des Landes Baden-Württemberg, en-
gagiert sie sich seit Langem für die Kinder Europas. So 
arbeitete sie zum Beispiel während des Bosnienkrie-
ges in verschiedenen Flüchtlingslagern, um traumati-
sierten Bürgerkriegskindern Hoffnung, Geborgen-heit 
und Sicherheit zu geben.

Seit 1999 konzentriert sich die Arbeit des Vereins dar-
auf, die Lebenssituation von verlassenen und verwais-
ten rumänischen Kindern in Sighisoara / Schäßburg zu 
verbessern. Das Vereinszentrum unterstützt dort der-
zeit 57 Kinder mit ihren Familien. Davon wurden bereits 
17 Kinder erfolgreich in Pflegefamilien untergebracht.

Die Situation vor Ort ist dramatisch: manche Kinder 
bekommen tagelang nichts Warmes zu essen, leben 
mit ihrer 13-köpfigen Familie in zehn Quadratmeter 
großen Notunterkünften und müssen von klein auf zum 
Unterhalt der Familie beitragen.

Der LR GLOBAL KIDS FUND e.V. unterstützt das Team 
in Rumänien mit warmen Mahlzeiten, die jedes Kind 
im Therapiezentrum kostenlos erhält. Die Familien der 
Kinder werden monatlich finanziell unterstützt, damit 
auch dort eine Grundversorgung garantiert ist. Und in-
nerhalb des Zentrums wird es neue Computer geben, 



mit denen die Kinder die Möglichkeit zu Kommunikati-
on und Kontakt zur Außenwelt haben.

Schweden
„Ich wünschte, ich könnte einen Ballon fliegen!“

In Schweden unterstützt der LR GLOBAL KIDS FUND 
die „MyBigDay Foundation“, die das Ziel hat, kranken 
Kindern dabei zu helfen, ihre Wünsche wahr werden 
zu lassen. Die Stiftung wurde im Mai 2000 von Claire 
Rosvall gegründet.

Jedes Jahr werden allein in Schweden bei Hunderten 
von Kindern lebensbedrohliche Krankheiten diagnos-
tiziert. „MyBigDay“ arbeitet daran, diesen Kindern et-
was zu geben, wovon sie träumen können und das 
ihnen über die langen Tage und anstrengenden Be-
handlungen hinweghilft.

In den Vorstellungen eines Kindes ist alles möglich. 
Zum Beispiel mit dem Lieblingspopstar zu singen, auf 
einem Delfin durchs Wasser zu gleiten, mit dem Fuß-
ball-Idol zu kicken oder aber mit der eigenen Familie 
zusammen einen tollen Urlaub zu verbringen und die 
besten Freunde zu einer tollen Geburtstagsparty ein-
zuladen.

Im vergangenen Jahr wurden 500 Projekte für schwer 
kranke Kinder in Krankenhäusern durchgeführt. Zudem 
konnte „BigDays“ 185 Gruppenaktivitäten realisieren, 
wie zum Beispiel Konzertbesuche und Jugendcamps, 
was mehr als 1.500 Kindern einen Moment lang ihre 
Krankheit vergessen lies.

Das Ziel von „MyBigDay“ und dem LR GLOBAL KIDS 
FUND ist es, jedes kranke Kind in Schweden an einem 
Tag glücklich zu machen. 

Schweiz
In der Schweiz unterstützt der LR GLOBAL KIDS FUND 
die Stiftung Kinderdorf „Pestalozzi“ in Trogen (AR), die 
benachteiligten Kindern und Jugendlichen den Zugang 
zu Bildung ermöglicht und das friedvolle interkulturelle 
Zusammenleben fördert. Die Stiftung ist weltweit aktiv, 

wobei das Kinderdorf in Trogen, von dem alle Aktivitä-
ten in der Schweiz und in der Entwicklungszusammen-
arbeit ausgehen, das Herz der Stiftung bildet. 

Auf der Suche nach ihrer Identität leben die Kinder 
und Jugendlichen für eine kürzere oder längere Zeit 
im Kinderdorf Pestalozzi, um hier langsam in familien-
ähnlichen Strukturen in die Gesellschaft integriert zu 
werden, ohne ihre eigene, ihre Herkunftskultur zu ver-
leugnen.

Tschechien
Die Hippotherapie ist eine Form des therapeutischen 
Reitens und ergänzt die Physiotherapie. Dabei wer-
den die Bewegungsimpulse des Pferdes sanft auf 
das menschliche Becken übertragen, man spricht in 
diesem Zusammenhang von Krankengymnastik auf 
neurophysiologischer Basis. Der Effizienzträger dieser 
Therapiemethode ist die Freude des Kindes über den 
engen Kontakt zum Tier. Erste Erfolge zeichnen sich 
dank dieses starken Motivationsfaktor bereits nach 4 
bis 5 Behandlungen aus.   

In Tschechien unterstützt der LR GLOBAL KIDS FUND 
die „Children’s Ranch HLUCÍN“.

Hier werden mit Hilfe von 18 speziell ausgebildeten 
Pferden, Kinderärzten, Neurologen, Psychologen und 
Reittherapeuten geistig und körperlich behinderte Kin-
der therapiert. Die erfolgreiche Ranch ist weltweit die 
einzige ihrer Art und ihre Einrichtungen sowie Behand-
lungen sind exakt auf die Bedürfnisse der Patienten 
abgestimmt.

Doch nicht nur Hippo- sondern auch Hundetherapie, 
Rehabilitation, Behindertensport Pferdekunde und ein 
Streichelzoo tragen in der „Children’s Ranch HLUCÍN“ 
zur Genesung der Kinder bei.

 

Ungarn
„Hilf mir, damit ich glücklich werde“

Im Komitat Borsod, eine der schönsten aber auch zu-
gleich ärmsten Regionen Ungarns, gibt es das Säug-



Das Fundraising
„Jedes Paket zählt“ – denn von jedem der mehreren 
Millionen Pakete, die LR Health & Beauty Systems 
pro Jahr weltweit an seine Kunden verschickt, ge-
hen 5 Cent an den LR GLOBAL KIDS FUND. Hinzu 
kommen Gelder, die über verschiedene weitere Ak-
tivitäten und Kanäle wie zum Beispiel Online-Auk-
tionen, Charitykonzerte oder Promotionsstände auf 
Veranstaltungen generiert werden.  

Einnahmen

I. Fundraising
a) Mitgliedsbeiträge	        216,00 Euro

b) LR Health & Beauty Systems	  160.000,00 Euro

c) Privatpersonen/ Firmen	   23.769,13 Euro

d) Versteigerungen	     4.932,00 Euro

II. Merchandising
a)	 Teddy	 11.632,30 Euro

b)	Aufkleber	   2.181,27 Euro

c)	 CD	   1.525,68 Euro

d)	Birke	 2.685,20 Euro

Ausgaben

I. Aufwendungen für Projekte
Deutschland

	 Arche	 20.000,00 Euro

	 Kinderherzzentrum	 20.000,00 Euro

	 Lunch Club	 10.000,00 Euro

Dänemark	   2.500,00 Euro

Frankreich	   7.000,00 Euro

Griechenland	 19.945,00 Euro

Italien	   2.500,00 Euro

Norwegen	   2.500,00 Euro

Österreich	 13.000,00 Euro

Philippinen	 15.000,00 Euro

Polen	   4.969,14 Euro

Portugal	   2.000,00 Euro

Rumänien	 10.000,00 Euro

Schweden	   2.500,00 Euro

Schweiz	   6.803,18 Euro

Tschechien	 15.000,00 Euro

Ungarn	   5.000,00 Euro

II. Werbekosten
Werbung, Internet und 

allgemeine Öffentlichkeitsarbeit

I11. Allgemeine Verwaltung
a)   Bankgebühren

b)   Bürobedarf

c)   Gerichtsgebühren

d)   Steuerberatung 

	

4.720,05 Euro

29.746,08 Euro



lings-Mutter- und Kinderheim „Dotterblume“. Das Ein-
zige in der Region.

Viele Kindsmütter in Rumänien, die schon mit 13 Jah-
ren ihr eigenes Baby zur Welt gebracht haben, sind 
allein gelassen. Sie finden keinen Zufluchtsort und 
sehen keine Perspektiven. Einen familiären Rückhalt 
gibt es nicht. Die „Dotterblume“ bietet ihnen und ih-
ren Säuglingen die Möglichkeit Unterschlupf zu finden. 
Ohne diese Hilfe stünden die jungen Mütter, die zum 
Teil unter geistigen Behinderungen leiden, ganz alleine 
da.

Zusätzlich kümmern sich im Mutter-Kindheim eh-
renamtliche Mitarbeiter liebevoll um derzeit mehr als 
100 verwaiste Säuglinge, die aufgrund ihrer teilweise 
schweren körperlichen oder geistigen Behinderungen 
spezielle Betreuung benötigen.

Das Gebäude der „Dotterblume“ ist in einem sehr 
schlechten Zustand. Wände, Fensterrahmen, Gelän-
der, Flure und die Außenfassade sind marode. Der 
einzige Ort, in dem die Kindsmütter und ihre Säug-
linge Geborgenheit erleben, droht zu verfallen. Hier 
will der LR GLOBAL KIDS FUND e.V. eingreifen und 
helfen. Dem Verein ist es wichtig, direkt vor Ort neue 
Perspektiven zu schaffen. Ein erster Schritt in diese 
Richtung ist die Renovierung und Instandsetzung des 
Bauwerks.

Die Botschafter
Sie sind das bekannteste weibliche Gesangsduo des 
Deutschen Schlagers, verzeichnen bundesweit eine 
der größten Fangemeinden Deutschlands und haben 
jährlich zahlreiche Auftritte – live in concert, Rundfunk 
und TV: die Geschwister Hofmann sind die ersten offi-
ziellen Botschafterinnen des LR GLOBAL KIDS FUND 
in Deutschland.

„Der LR GLOBAL KIDS FUND hilft dort, wo die wenigs-
ten ansetzen, nämlich direkt vor Ort im eigenen Land. 
Das hat uns überzeugt, und dafür stehen wir mit un-
serem Namen. Gemeinsam machen wir uns stark für 

hilfsbedürftige Kinder, um ihnen Perspektive auf eine 
hoffnungsvolle Zukunft zu geben“.

Das schwedische und weltweit bekannteste männ-
liche Topmodel Marcus Schenkenberg übernahm im 
August die offizielle Schirmherrschaft für den LR GLO-
BAL KIDS FUND Schweden: „In Schweden leiden viele 
tausend Kinder unter lebensbedrohlichen Krankheiten 
und ich weiß wie schwer es ist, Menschen, die einem 
nahe stehen durch solche Schicksale zu begleiten. 
Deshalb gebe ich dem LR GLOBAL KIDS FUND meine 
Stimme als Botschafter und unterstütze ihn in seiner 
Arbeit, um bedürftigen Kindern in Schweden Aussicht 
auf eine hoffnungsvolle Zukunft geben zu können.“

Tennis-Legende Boris Becker ist seit 2010 Botschaf-
ter vom LR GLOBAL KIDS FUND und zeigt Flagge für 
Kinder in Not.

Der dreifache Wimbledon-Sieger sagt zu seiner Auf-
gabe: „Ich freue mich, den LR GLOBAL KIDS FUND 
als Botschafter unterstützen zu können und bin sicher, 
dass wir gemeinsam viel bewegen werden. Und gera-
de als Familienvater bedeutet es mir viel, mich für das 
Wohl und die Zukunft bedürftiger Kinder einzusetzen“.

Bei seinem ersten Einsatz für den LR GLOBAL KIDS 
FUND lud er zu einem Golfturnier und zum Oktoberfest 
in die Weißbiermetropole München ein. Dieses einmali-
ge Erlebnis konnte inklusive Übernachtung auf unserer 
Internetseite ersteigert werden.

Der Erlös daraus kam direkt den LR GLOBAL KIDS 
FUND Projekten zugute.

Mehr zum LR GLOBAL KIDS FUND und darüber wie 
auch Sie helfen können, erfahren Sie 

www.lr-global-kids-fund.com 

oder besuchen Sie uns bei Facebook unter: 

www.facebook.com/LRGKF


